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Lichtenberg-Medaille für Joshua Rifkin 

 
Einladung zur öffentlichen Sommersitzung der Akademie der 

Wissenschaften zu Göttingen 

 

 

Göttingen. Die höchste Auszeichnung der Akademie der Wissenschaften zu 

Göttingen, die Lichtenberg-Medaille, geht in diesem Jahr an Prof. Joshua 

Rifkin. Der Präsident der Göttinger Akademie, Prof. Stefan Tangermann, wird 

ihm auf der öffentlichen Sommersitzung am Freitag, dem 24. Mai 2013 um 17 

Uhr in der Aula der Universität Göttingen, Wilhelmsplatz 1, die Medaille 
überreichen. Die Laudatio hält Martin Staehelin, Professor für Musikwissen-
schaften und Mitglied der Göttinger Akademie seit 1987. Der Preisträger Prof. 

Joshua Rifkin wird über das Thema „Bachs Chor. Zwischen persönlicher 

und paradigmatischer Geschichte“ sprechen. 
 

Prof. Joshua Rifkin wurde 1944 in New York geboren. Er ist 
Musikwissenschaftler, Pianist, Cembalist und Dirigent und zählt zu den 
bedeutendsten Bach-Interpreten der Gegenwart. Rifkin studierte auf der 
Juillard School of Music, an der New York University und an den Universitäten 
in Göttingen und Princeton. Zwischen 1970 und 1982 lehrte er als Professor 
an der Brandeis University, als Gastdozent auch in Harvard und Yale. Von 
1964 bis 1975 war er bei einer Schallplattenfirma tätig. Seit 2003 ist er 
Professor an der Boston University, daneben ist er als Dirigent und Solist 
international gefragt und tätig.  
 

Prof. Rifkin über das von ihm gewählte Thema: „Der Vortrag bietet 
einerseits einen Rückblick auf die wissenschaftlichen und praktischen 
Erfahrungen, die zu neuen  Einsichten über die Aufführung von Bachs 
Chormusik führten, andererseits eine Betrachtung über die zum Teil stark 
ablehnende – aber auch zum Teil durchaus positive – Rezeption dieser 
Forschungserträge und deren Umsetzung in der Praxis. Wie der Titel 
andeutet, geht es nicht allein um eine persönliche Geschichte, sondern 
letztendlich vielmehr darum, wie diese Geschichte Fragen von 
Forschungsmethode und -ideologie erhellt.“ 
 
Auf der öffentlichen Sommersitzung werden auch die neugewählten 
Akademiemitglieder vorgestellt und zwei weitere Preise vergeben. Der Preis 
für Geisteswissenschaften geht an Dr. Friederike Valerie Lange, der Hans-
Janssen-Preis an Prof. Johannes Grave. Musikalisch begleitet wird die 
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Veranstaltung von der 18 Jahre alten, mehrfach ausgezeichneten Pianistin 
Elisabeth Brauss. 
 

Die neuen Akademiemitglieder: 
 
Ordentliche Mitglieder der Philologisch-Historischen Klasse 
 
Prof. Dr. Marc Föcking, Universität Hamburg, Institut für Romanistik 
Prof. Dr. Achim Spiller, Georg-August-Universität Göttingen, Department für 
Agrarökonomie und Rurale Entwicklung 
 
Ordentliche Mitglieder der Mathematisch-Physikalischen Klasse 
 
Prof. Dr. Ivo Feußner, Georg-August-Universität Göttingen, Abteilung Biochemie der 
Pflanze 
Prof. Dr. Theo Geisel, Georg-August-Universität Göttingen, Institut für Theoretische 
Physik und Max-Planck-Institut für Dynamik und Selbstorganisation 
Prof. Dr. Franc Meyer, Georg-August-Universität Göttingen, Institut für Anorganische 
Chemie 
 
Korrespondierende Mitglieder der Philologisch-Historischen Klasse 
 
Prof. Dr. Patrick J. Geary, School of Historical Studies, Institute for Advanced Study 
(Princeton) 
Prof. Dr. Jens Haustein, Friedrich-Schiller-Universität Jena, Institut für Germanistische 
Literaturwissenschaft 
Prof. Dr. Joep Leerssen, Universität Amsterdam, Chair of Modern European Literature  
Prof. Dr. Hans-Ulrich Schmid, Universität Leipzig, Institut für Germanistik 
 
Korrespondierende Mitglieder der Mathematisch-Physikalischen Klasse 
 
Prof. Dr. Volker Wissemann, Justus-Liebig-Universität Gießen, Institut für Spezielle 
Botanik 
Prof. Dr. Maoyan Zhu, Chinese Academy of Sciences, Nanjing Institute of Geology 
and Palaeontology 
 

 

Bisherige Lichtenberg-Preisträger:  
 
2012: Prof. Dr. Helmut Schwarz, Chemiker  
2011: Dr. Antonio Pau, Jurist und Schriftsteller 
2010: Prof. Dr. Bert Hölldobler, Zoologe 
2009: Prof. Dr. Christian Meier, Historiker 
2008: Prof. Roald Hoffmann, Chemiker, Autor von Lyrik und einem Theaterstück 
2007: Prof. Dr. Arnold Esch, Historiker und Schriftsteller 
2006: Prof. Dr. Peter Bieri, Professor für Philosophie, Romanautor 
2005: Prof. Dr. Carl Djerassi, Chemiker, Autor von Romanen und Theaterstücken 
2004: Prof. Dr. Paul Kirchhof, Bundesverfassungsrichter a. D. 
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